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Veränderungen im Gemeinderat: 
Aufgrund des Rücktritts von Vizebürgermeister Franz 
Huber wurde in der Gemeinderatssitzung am 2. Juli 2018 
Christoph Haider, Sallingberg zum Vizebürgermeister 
gewählt.  
Neue geschäftsführende Gemeinderätin ist Cornelia 
Juster, Armschlag. 
Foto bei Angelobung: Bgm Leopold Bock, Vbgm. Christoph 
Haider  und Bezirkshauptmann Dr. Michael Widermann. 

 
 
 

 
 

*) Grabstellengebühr für die Überlassung des Benützungsrechtes für Erdgräber auf 10 Jahre beträgt  
a) 150,-- für Familiengräber und Urnen 
b) 110,- für Einfachgräber und Urnen bzw. Kindergräber 
 

*) Die Beerdigungsgebühr beträgt (für das Öffnen und Schließen der Grabstelle)  
a) Beerdigung einer Leiche im Erdgrab ú 550,-- 
b) Beerdigung einer Urne in einem Erdgrab ú 200,-- 
c) Aufbahrungshalle Tag 1 und 2 jeweils ú 40,--, jeder weitere angefangene Tag ú 30,--   
  

Auskünfte über Grabstellen, Verlängerungen, Urnenplätze, Ankauf Urnen Stele, Kosten usw.  
erteilt das Gemeindeamt! 

Aus dem Gemeindeamt: 
 
BEKANNTGABE-Rücktritt-Vizebürgermeister und geschäftsführender Gemeinderat 
Auszug aus dem eingelangten Schreiben vom 17.06.2018: 

 

Auszug aus der Friedhofsgebührenordnung 2018: 
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Auszug des Untersuchungsbefundes vom Badeteich in Sallingberg 

Das Wartehäuschen in Großnondorf wurde mit 110 freiwilligen Arbeitsstunden von den Ortsbe-

wohnern renoviert und fertig gestellt. Die Materialbeistellung erfolgte durch die Gemeinde. Herz-
lichen Dank für die Organisation und  gute Zusammenarbeit, die Mühen haben sich gelohnt.  

In bakteriologischer Hinsicht ist der Badeteich als Ăausgezeichnetesñ Badegewªsser zu beurteilen.  

Es konnten keine Salmonellen nachgewiesen werden. 

VORHER NACHHER 

Mittwoch den 27.6.2018 war die VS 
Sallingberg bei uns am Tennisplatz zu 
Gast. Im Zuge des Workshop-Vormittags 
hatten einige Kinder die Möglichkeit den 
Tennissport selbst mal auszuprobieren. 
Zum Abschluss durften sich alle Kinder, 
die sichtlich großen Spaß hatten, noch 
einen Tennisball mit nach Hause nehmen. 
 

Foto v.l.n.r.: Simon Weinmann, Alina 
Maurer, Elias Bock, Jonas Jager, Florian 
Weidenauer, Alexander Traunfellner,  
Lukas Klemmer, Gabriel Fichtinger,  
Maximilian Frühwirth, Simon Farthofer 
und Sascia Kolmova mit Andreas Weide-
nauer, Obmann Tennisclub Sallingberg 
und Daniela Schatzko 

Tennisverein Sallingberg 
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Fotos:  
(1) Theresa Allinger aus Moniholz hat die Abschlussprüfung auf der Klarinette 
mit "ausgezeichnetem Erfolg" bestanden.  
(2 Rechts) Natalie Wiener aus Großnondorf auf der Klarinette, hat bereits 
2017 die Prüfung absolviert; sie spielte aber heuer im Ensemble mit.  
(3) Hanna Waglechner aus Moniholz auf der Steirischen Harmonika,  
(4 Mitte) Leonie Rammel aus Kleinhaslau auf der Violine,  
(5 Links) Sandra Waglechner aus Grainbrunn auf der Querflöte,  
(6 Links) Dominik Frühwirth aus Armschlag und (6 Rechts) Johannes Allinger 
aus Moniholz jeweils auf dem Schlagzeug sowie  
(7 Rechts) Marie-Therese Enne aus Sallingberg auf der Querflöte, haben die 
Übertrittsprüfung ebenfalls sehr erfolgreich absolviert.  
(8 Links) Julia Schnait aus Moniholz auf der Querflöte, hat im Jänner das 
Jungmusikerleistungsabzeichen in Silber absolviert. 
 

Mit den MusiklehrerInnen:  
Beate und Reinhard Hörth, Klaus Weber, Michael Koch, Christine Glaßner, 
Sabine Zeininger und den Prüfern: vom Musikschulverband Martinsberg  
Mag. Birgit Juster; vom Musikschulverband Alpenvorland Mag. Daniel Hörth 

und vom Musikschulverband Wachau Mag. Wolfgang Walter  

Kid s unserer 

Gemeinde - 

musikalisch 

erfolgreich! 

Wir gratulieren ALLEN  

Kindern  

(falls wir wen nicht  

erwähnt haben)  

sehr herzlich und  

wünschen für die  

Zukunft alles Gute! 



                                                                                                       ~ 5 ~
   

Impressum: 
Medieninhaber:  
Marktgemeinde Sallingberg  
Hauptstraße 24, 3525 Sallingberg 
Tel.: 02877/8344  Fax: DW4,  
EMail: gemeinde@sallingberg.at; 
www.sallingberg.at;  
 

Für den Inhalt verantwortlich:  
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eigener Vervielfältigung 

    Standesamtliche Trauungen auch in  
     Sallingberg möglich!  

 

Da es nun möglich ist, den Ort der Trauung selbst zu 

wählen; stehen dem Standesamt Ottenschlag insgesamt 9 Nachbargemeinden ς 

Standorte zur Verfügung. Dazu gibt es einen Folder der verschiedenen Örtlichkei-

ten unter anderem auch in Sallingberg. Hier bietet sich das Pfarrzentrum mit  

anschließender Agape im Pfarrstadl oder umgekehrt an, auch der Pfarrkeller kann für einen Aperitif ge-

nutzt werden.  

 

Auch können die Räumlichkeiten nach einer kirchlichen Trauung, in der 

nebenanliegenden Pfarrkirche; im Pfarr- zentrum, Pfarrstadl oder Garten 

für eine Agape oder Catering genutzt  werden. Der wunderschöne  

Garten mit abgeschlossenem Innenhof bietet sich daher vielfältig an. 

Wie man liest, sind den individuellen Wünschen der Brautpaare keine 

Grenzen gesetzt, es soll ja der schönste Tag im Leben sein!  

F¿r Trauungen auÇerhalb der Amtsrªume sind Bundesgeb¿hren in der Hºhe von ú 280,- zu entrichten.  

 

Trauungstermine 

Auch bei den Hochzeitsterminen ist das  
Standesbeamtenteam bemüht, auf individuel-
le Wünsche einzugehen. Sie können, neben 
den Trauungsterminen Montag ς Freitag, an 
jedem 2. Samstag im Monat ihre standesamt-
liche Hochzeit bis 13.00 Uhr feiern. Weitere 

Auskunft auf dem Standesamt Ottenschlag unter 02872/7330-5. 
  

 

Vorstellungsrunde 
geht weiter:  folgende 
2 Unternehmen aus  
unserer Gemeinde  

wurden von GR  
Christoph Haider  

besucht. 
 

ZAHNARZT und 

FAMILIENBETRIEB 

Ein Projekt des  AMS Zwettl , schickte uns 
Manfred Seper aus Sallingberg. Er unter-
stützte das Team der  Gemeindearbeiter 
zwei Wochen im Juni. Wir wünschen ihm 
für seine weitere berufliche Zukunft alles 
Gute.  
 

Foto  rechts : Asphalt ierungs arbeiten in Arm-
schlag  Foto unten: Pflasterarbeiten Marktplatz  

mailto:gemeinde@sallingberg.at
http://www.sallingberg.at/
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ECKDATEN :  

1970  

Übernahme durch Franz und Ernestine 

Weidenauer  

2002   

Eröffnung der Tischlerei  

 

Betriebsübernahmen durch Christian 

Weidenauer, 2007  ï Tischlerei, 2010  

Gasthaus  

 

www.gasthaus - weidenauer.at  

www.tischlerei - weidenauer.at  

 

Foto v.l.n.r. : Fischer Silvia, Schiller Christa, Dr. Schiller Gerhard, R auscher Lisa, Eigner 
Melitta (n icht am Foto: Kittenberger Karina)  
 

Was heute schon jedem vertraut ist, galt im Jahr 2001 noch als riskan-

tes Unternehmen: Die Eröffnung einer Zahnarztordination in einem 

ländlichen Gebiet  ohne Kassenvertrag.  
 

Trotz eindringlicher Warnungen alteingesessener Kollegen wurde es  

riskiert und ist gelungen. Es wurde da raus eine gut etablierte Praxis mit 

großem Patientenstamm auch aus anderen Bezirken.  Mit t lerweile weist 

unser Team eine nahezu zwei Jahrzehnte lange Erfahrung in oralchirur-
gischen, implantologischen sowie kieferorthopädischen Belangen vor.  

Die  Devise im Familienbetrieb Weidenauer  lautet:  

Ankommen und Wohlfühlen.  
 

Ein um das Wohl der Patienten bemühtes Team und ein gutes Arbeitsklima sind nicht unwesentliche Kompo-
nenten des Betriebserfolges.  

Den Gästen werden neben gutbürgerlicher Küche und Waldviertler Spezialitäten, auch vier ansprechende 

Komfortzimmer, ausgest attet mit Zirbenmöbeln, geboten. Ganz egal ob Hochzeit, Taufe oder Geburtstags -

feiern, der große Saal bietet für jeden Anlass genügend Raum. Dabei wird auf Individualität großer Wert ge-

legt, um jede Feier auf die Kundenwünsche abzustimmen.  

 

Seit 2002 betre iben die Weidenauer´s nicht nur den Gastronomiebetrieb, sondern auch eine Bau -  und Möbel-

tischlerei. Tischlermeister Christian Weidenauer erstellt nicht nur Möbel für den gesamten Wohnraum:  

Küche, Wohnzimmer, Bad, Vorraum , etc. sondern fertigt auch Winterg ärten, Stiegen und Carports.  

Alles individuell und m aßgefertigt.  
 

ECKDATEN :  

¶ Medizinstudium in Wien  

¶ Ausbildung zum Arzt für  

Allgemeinmedizin in den 

Krankenhäusern Zwettl, 

Horn und Waidhofen /Thaya  

¶ Notarztausbildung  

¶ 1994/95 Bataillonsarzt bei 

der UNO in Zypern  

¶ Ausbildung zum Facharzt für 

Zahn - , Mund -  und Kiefer-

heilkunde an der Universi-

tätsklinik Wie n 

¶ Februar 2001: Eröffnung 

der Wahlarztpraxis in 

Sallingberg  

schiller.zahn@aon.at  
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Das VOR Jugendticket und Top-Jugendticket 2018/19 für Wien, Niederösterreich und Burgenland 
 

Ein MUSS für die jungen Leute von heute: VOR-Jugendticket und Top-Jugendticket bieten günstige, sichere und komfortable 

Mobilität für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24 Jahre!  
 

Gerade für junge Menschen in Ausbildung ist das Top-Jugendticket die einfachste und günstigste Art unterwegs zu sein. Damit stehen 

SchülerInnen und Lehrlingen Bus und Bahn nicht nur für den Weg zur Schule oder Lehrstelle zu Verfügung sondern auch für viele Aktivitä-

ten in der Freizeit. Jugendtickets können von SchülerInnen und Lehrlingen unter 24 Jahren genutzt werden, wenn für sie Familienbeihilfe 

bezogen wird. 
 

Überall gültig  

Mit dem Top-Jugendticket um ú 70 kºnnen alle ¥ffis in Wien, Niederºsterreich und dem Burgenland genutzt werden. Dazu gehºren nicht 

nur die ÖBB, die Wiener Linien, der Postbus oder Dr. Richard, sondern auch alle kleineren Bus- und Bahn-Unternehmen sowie Stadtver-

kehre oder Wieselbusse. Es gibt nur wenige Ausnahmen, wie etwa touristische Angebote oder die private WESTbahn, welche nicht mit den 

Jugendtickets abgedeckt werden. Damit steht ein riesiges Verkehrsnetz an allen Tagen des Jahres - auch in den Ferien - zur Verfügung. 

Das Jugendticket um ú 19,60 hingegen gilt f¿r Fahrten mit den benºtigten ¥ffis zwischen Hauptwohnsitz und Schule bzw. Lehrstelle.  
 

Die Jugendtickets kann man ab August in Postfilialen und bei teilnehmenden Post Partnern in Niederösterreich und dem Burgenland, bei 

Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten der Wiener Linien sowie im VOR-ServiceCenter am Wiener Westbahnhof kaufen. Im VOR-

Online-Ticketshop auf shop.vor.at sowie im Ticketshop der Wiener Linien, ÖBB-Ticketshop und der ÖBB App stehen die neuen Tickets 

ab Juli zur Verfügung. 
 

Tickets die online gekauft wurden, sind gegen Verlust gesichert und können beliebig oft neu ausgedruckt oder auf das Handy geladen wer-
den. Die neuen Jugendtickets gelten für das kommende Schuljahr vom 1.9.2018 bis zum 15.9.2019 und sind in Kombination mit einem 
Schüler-, Berufsschul- oder Lehrlingsausweis g¿ltig. Gegen eine Aufzahlung von ú 50,40 kºnnen Sch¿lerInnen und Lehrlinge jederzeit vom 
Jugendticket auf das Top-Jugendticket umsteigen. Weitere Informationen zu den Jugendtickets erhalten Sie auf www.vor.at sowie bei der 
VOR-Hotline unter 0800 22 23 24 

PHOTOVOLTAIK 2018 Bundesförderung, 
 

für frei stehende: Aufdach und gebäudeintegrierte Anlagen gibt es einen Investitionszuschuss. Voraussetzung: 
Registrierung und Antragstellung (Förderprogramm: Juni-November 2018) Kontakt und Einreichstelle: Kom-
munalkredit Public Consulting GmbH, Serviceteam Photovoltaik ï 01/316 31-730 oder pv@kommunalkredit.at; 
Förderhöhe: max. 5 kWp - pauschal ú 275,-- je kWp frei stehend und Aufdach; ú 375,-- je kWp für Gebäudeinte-
grierte; Gemeinschaftsanlagen max. 50 kWp - ú 200,--je kWp f¿r Aufdach, ú 300,-- je kWp für Gebäudeinte-

grierte. Mehr Information unter: www.umweltgemeinde.at oder 02742/22 14 44 

mailto:pv@kommunalkredit.at
http://www.umweltgemeinde.at/


                                                                                                       ~ 8 ~
   

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

                          

 
 

 WIENER Maria,  Armschlag 79 Jahre 

 SIDL Berta, Moniholz 84 Jahre 

 ZELLER Leopoldine, Moniholz 81 Jahre 

HENGSTBERGER Engelbert, Rabenhof 90 Jahre 

 

  

Copyright Karoline Grill 

65 Jahre ï ein Grund  

zum Feiern!! 
 

Hermine und Erich KLEMMER aus  

Sallingberg feierten am 02. Mai 2018, Ihre 

Eiserne Hochzeit.  
 

Wir wünschen dem Jubelpaar alles Gute 

für die weitere Zukunft. 
 

WIR GRATULIEREN  

60 Jahre ï ein Grund  

zum Feiern!! 
 

Hilda und Ernst ZHANIAL  aus  

Lugendorf feierten am 13. April 2018, Ihre  

Diamantene Hochzeit.  
 

Bild: Vzbgm Franz Huber, Jubelpaar Hilda 

und Ernst sowie  BGM Leopold Bock 
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ěGeburtstagskinder ę 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
  

80. Geburtstag ï Maria Göstl  
aus Sallingberg (04.05.) 

 

vorne sitzend: Jubilarin Maria Göstl und 

Gatte Franz Göstl, stehend v.l.n.r.: Schwie-

gersohn Franz Ottendorfer, Tochter Elvira, 

Bürgermeister Leopold Bock, Sohn Franz 

Göstl 

85. Geburtstag ï Aloisia Scheichl  
aus Moniholz (23.05.) 

 

Die Feier fand im Rahmen der Familie statt. Die 

Marktgemeinde Sallingberg gratuliert auch auf 

diesem Weg herzlich zum Jubeltag. 

 

80. Geburtstag ï Herbert Zigmund  
aus Sallingberg (25.05.) 

 

Die Feier fand im Rahmen der Familie statt. Die 

Marktgemeinde Sallingberg gratuliert auch auf 

diesem Weg herzlich zum Jubeltag. 

 

90. Geburtstag ï Hermann Fichtinger 
aus Sallingberg (01.04.) 

 

vorne sitzend: Jubilar Hermann Fichtinger; 

stehend v.l.n.r.: GR Cornelia Juster, Enkel 

Florian, Sohn Hermann, Sohn Reinhard,  

Enkelin Denise, Tochter Christina, Enkel 

Jürgen, Bürgermeister Leopold Bock,  

Enkelin Franziska 
 

Sanierungsarbeiten Friedhof Grainbrunn 
 
 

Der Friedhof in Grainbrunn steht dieser Tage im  
Zentrum von Sanierungsarbeiten. Die Gemeinderäte am 
Bild v.l.n.r. Herbert Gaderer, Erich Wimmer und Karl 
Zeller stellten ihre Arbeitskraft unentgeltlich zur  
Verfügung, um die Friedhofsmauer zu sanieren und  
einen Platz für Urnensäulen vorzubereiten. Die  
Standplätze für Container wurden ebenfalls neu gestal-
tet und steht die Fertigstellung kurz bevor. Ein herzlicher 
Dank den Helfern für die geleistete Arbeit. 

 

MOHNDORF Armschlag, das mobile  
Rätselspiel ist fertig. www.mohnquiz.at 

Schnappt euch das Handy und durchwandert 
Ăspielendñ unseren Ort! 

http://www.mohnquiz.at/
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Ju l i  2018 /  Augus t 2018 

Sprengel Arzt / Tel. Nr.  1. 7.-

8. 

14.-

15. 

21.-

22. 

28.-

29. 

4.-

5. 

11.-

12. 

15. 18.-

19. 

25.- 

26. 

Großgöttfritz 

Niedernondorf 

Sallingberg 

Dr. Kainz, Gr.Göttfritz, Tel.02875/8366       ̧    ̧  

Dr. Steinkellner, Nd.Nondorf, Tel.02826/430 |  | |       ̧

Dr. Glaßner, Sallingberg, Tel.02877/8318  |   |   ̧  ̧   

 

Sep tember  2018 
 

 
 
 

Unser Gemeindearzt Dr. Glaßner befindet sich vom  
20. August 2018 bis 14. September 2018 im Erholungsurlaub! 

 
 
 

 

Mutterberatung ï Termine 2. Halbjahr 2018 

Jeden 3. Mittwoch im Monat (außer August)  

findet die Mutterberatung in der 

N¥ Kinderbetreuung ĂKindernestñ ï Sportplatzstraße 3 OG/KiGa - in Sallingberg  

statt. 

 
 

Wochentag Datum Uhrzeit 

Mittwoch 18.07.2018 09.00 Uhr 

Mittwoch 19.09.2018 09.00 Uhr 

Mittwoch 18.10.2018 09.00 Uhr 

Mittwoch 21.11.2018 09.00 Uhr 

Mittwoch 19.12.2018 09.00 Uhr 

 

Das Amt der NÖ Landesregierung teilte vor einiger Zeit mit, dass Beratungsstellen mit einer  

Frequenz von weniger als 3 Kindern unter Bedachtnahme auf den optimalen Einsatz von Ressour-

cen nicht geführt werden können. In der Mutterberatung werden im Bezirk Zwettl bereits seit Jahren 

Kinderärzte und Krankenschwestern eingesetzt. Der Aufschrei von Gemeindebürgern, nach der 

Einstellung dieser kostenlosen Einrichtung kommt dann sicherlich zu spät. Daher jetzt dieses  

Service unbedingt besser und regelmäßig nutzen.   

Sprengel Arzt / Tel. Nr.  1.-2. 8.-9. 15.-16. 22.-23. 29.-30. 

Großgöttfritz 

Niedernondorf 

Sallingberg 

Dr. Kainz, Großgöttfritz, Tel.02875/8366 |  |   

Dr. Steinkellner, Niedernondorf, Tel.02826/430  |    

Dr. Glaßner, Sallingberg, Tel.02877/8318    | | 

ÄRZTE - Wochenenddienst 
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Altstoffsammelzentrum und Problemstoffsammelstelle 

SALLINGBERG ï Termine 2. Halbjahr 2018 
Jeden 1. Mittwoch im Monat 09:30 bis 12:00 und 17:00 bis 19:00Uhr 

Jeden 3. Freitag im Monat von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 

Sperrmüll, Eisen, Altholz, Kartonagen, Batterien, Frittier Öle (NÖLI), ÖKO-Box, Medikamente, Altfarben, Spray-

dosen, Reinigungsmittel, Verpackungsstyropor, Kanister, Strauchschnitt, Elektroaltgeräte, Silo- und Verpackungsfo-

lien usw. werden im Bauhof übernommen.  
 

Wochentag Datum Uhrzeit der Übernahme 

Mittwoch 04.07.2018 
09:30 bis 12:00 Uhr und 

17:00 bis 19:00 Uhr 

Freitag 20.07.2018 09:30 bis 12:00 Uhr 

Mittwoch 01.08.2018 
09:30 bis 12:00 Uhr und 

17:00 bis 19:00 Uhr 

Freitag 17.08.2018 09:30 bis 12:00 Uhr 

Mittwoch 05.09.2018 
09:30 bis 12:00 Uhr und 

17:00 bis 19:00 Uhr 

Freitag 21.09.2018 09:30 bis 12:00 Uhr 

Mittwoch 03.10.2018 
09:30 bis 12:00 Uhr und 

17:00 bis 19:00 Uhr 

Freitag 19.10.2018 09:30 bis 12:00 Uhr 

Mittwoch 07.11.2018 
09:30 bis 12:00 Uhr und 

17:00 bis 19:00 Uhr 

Freitag 16.11.2018 09:30 bis 12:00 Uhr 

Mittwoch 05.12.2018 
09:30 bis 12:00 Uhr und 

17:00 bis 19:00 Uhr 

Freitag 21.12.2018 09:30 bis 12:00 Uhr 
 

 

Mineralwolle Dämmstoffplatten  dürfen ab 2018 am ASZ  

( Altstoff Sammel Zentrum) nicht mehr übernommen werden!  
 

Aufgrund der EU POP Verordnung sind künstliche Mineralfasern- wie Stein- und Glaswolle- wegen 
ihrer asbestähnlichen Eigenschaften als gefühliche Abfälle zu entsorgen. Davon betroffen sind 
wegen des Zerstörungsgebotes von HBCDD auch EPS Bau-Styroporplatten weiß (expandiertes 
Poystyrol) und geschäumte XPS-Dämmplatten (extrudiertes Poystyrol).  
 
Alle diese Baudämmstoffe sind per Gesetz weder Siedlungsabfälle (Rest- oder Sperrmüll) noch 
Problemstoffe aus Haushalten. Diese dürfen daher auch bei der Problemstoffsammlung und Bau-
schuttentsorgung am Altstoffsammelzentrum NICHT mehr übernommen werden, sondern müssen 
einem befugten Entsorgungsunternehmen übergeben werden. 
Verpackungsstyropor wird weiterhin bei jedem Altstoffsammelzentrum übernommen! 
 
Mineralwolle in Säcken abgepackt und Dämmplattten werden von der Firma Brantner-Dürr bei der 
Umladestation Waldviertel in 3533 Kleinschönau kostenpflichtig übernommen und fachgerecht 
entsorgt.  
Nähere Informationen dazu gibt es unter: www.umweltverbaende.at/zwettl oder direkt bei der 
Firma Brantner-Dürr GmbH in Kleinschönau (02826/88099-0). 
  

http://www.umweltverbaende.at/zwettl


                                                                                                       ~ 12 ~
   

  

                         Unter dem Motto:   
 

Tradition erha àèÙâş..¾ÙáÙÝâç×ÜÕÚè äÚàÙÛÙâş,  
 

wurde auch heuer wieder der Maibaum am Marktplatz in 

Sallingberg aufgestellt. Bei traumhaftem Wetter, Speis 

und Trank sowie musikalischer Umrahmung auf der Stei -

rischen durch Simon Weinmann, wurde im Anschluss aus-

gelassen geplaudert und zusammen gesessen! Das Glücks-

engerl Elisa Weinmann, zog das Los von Günter Öhlzelt 

aus Sallingberg, wir bedanken uns  hiermit nochmals und 

gratulieren sehr herzlich!  

Auch ein großes  

Dankeschön gilt den  

ŜÄįââÙæâJ çãëÝÙ ØÙæ  

Firma Neumüller. Toll, 

dass wir immer auf eure 

Unterstützung zählen  

können, denn ohne euch 

alle, wäre das Aufstellen 

und auch Umlegen nicht so 

reibungslos möglich. 
 

Im Vordergrund steht aber 

immer der Spaß, dieser 

war allen, sichtlich ins  

Gesicht geschrieben! 
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Zuwachs in Sallingberg  
 

Am Sallingber g ´er Teich, k ann  man nicht nur baden und 
plan tsch en. NEIN , man  kann den Teich  auch ohne nass zu 
werden , genießen . Die Idee fand  bereits großen Anklang, viele 
Kinder und Bürger warteten geduldig auf die Benützung.  
 

Unsere  ăMG DORiS ò wurde jeweils zur Hälfte von der Markt  
Gemeinde  Sallingberg  und  dem Dor ferneuerungsvere in Salling-

berg als RETTUNGSBOOT angekauft und auch beschriftet.  
 

Der Dorferneuerungsverein Sallingberg konnte diese Idee in nur 2 
Monaten umsetzen. Eine  NEUE und POSITIVE Attraktion am Freitzeitgelände  war aus unserer 
Sicht, dringend notwendig . Unsere ăMG DORiS ò steht Jedem  der gerne möchte,  auf eigene 
Gefahr,  für Ausfah rten zur Verfügung!  BITTE, nehmt jedoch auf alle Teich - und Bootbenützer 
R¿cksicht und behandelt unsere ăMG DORiS ò sorgsam , der Sonne nschutz ist leider bereits 
verbogen! L ăSchiff Ahoiò J 

  

Bitte die Zeit der Benützung  
selber einschätzen , es wollen ja 

alle einmal fahren!  
 

Wir bitten euch, sie zu pflegen 

und immer an ihrer Anlegestelle 

anzubinden (siehe Tafel), damit 

sie für etwaige Notfälle jederzeit 

bereit steht.  

 

Fotos: Beschriftung-Grafik-Druck Martin 
Frasl mit den Kindern: Elias und Simon 
Bock sowie Jan Spirk, Dorferneuerungs-
obfrau Elisabeth Weinmann und Claudia 
Bock 
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Foto v.l.n.r.:   

Alexandra Kappl  

(Leiterin Initiative »Tut gut!«)  

Bürgermeister Leopold Bock  

Direktorin Elfriede Schierhuber  

Landesrat Martin Eichtinger  

Rosa Pertzl  

(VS, Koordinatorin/Vitalküche)  

Irene Öllinger  
(Programmleiterin »Vitalküche«)  

Der Lebensweg - Weitwandern im Südlichen Waldviertel 
 

Seit Pfingsten 2018 haben passionierte Wanderer im südlichen Waldviertel die Möglichkeit, ihr eigenes Leben 
zu durchwandern und zugleich die Schönheit einer stillen Region kennenzulernen: Auf dem 260 km langen 
ĂLebenswegñ kºnnen 13 ĂLebensetappenñ bewusst begangen werden ï von der Wiege bis zum hohen Alter und 
darüber hinaus.  
 

In Sallingberg durchwandern sie die ĂEtappe 7: 30-40 Jahre Integration sesshaft werdenñ sowie die 
ĂEtappe 8: 40-50 Jahre Bewusstwerdung Zweifelñ, seien sie neugierig und lassen sie sich einfach 
überraschen. 
 

22 Gemeinden in der Region haben den Schwung der NÖ Landesausstellung 2017 in Pöggstall genutzt und mit 
diesem Kooperationprojekt im wahrsten Sinne des Wortes Grenzen aufgebrochen. Zwei bestehende Wander-
wege, der Ysper-Weitentalrundwanderweg und der Kremstalweg, werden in einer Achterschleife verbunden und 
geben die Route für den neuen Lebensweg vor, auf dem man überall einsteigen kann.  
 

Als Reisef¿hrer am ĂLebenswegñ dient das zeitgleich im Kral Verlag erscheinende ĂLebensweg-
TourenTAGEbuchñ. In diesem handlichen Buch, das in jeden Rucksack passt, werden dem Wanderer einerseits 
besonders sehens- und erlebenswerte Plätze empfohlen, die am Weg mit verschiedenfarbigen Herzen markiert 
sind. Die beiden Autoren, Dieter Juster und Elisabeth Lexer, haben zusätzlich auch Persönlichkeiten aus den 
Bereichen Literatur, Kultur, Wirtschaft und Lebenskultur eingeladen, mit eigens verfassten oder zum Thema 
passenden Texten zum TourenTAGEbuch beizutragen. So finden sich im Buch Geschichten von Adele Neu-
hauser, Thomas Sautner, Roland Girtler, Heini Staudinger, Arnold Mettnitzer u. a. m. In Verbindung mit Informa-
tionen zur Region und Geschichten aus der Region ist ein auÇergewºhnliches Begleitbuch f¿r den ĂLebenswegñ 
entstanden.   
 

Reflexive Fragen und Raum für Eintragungen laden die Wanderer dazu ein, die eigenen Eindrücke an Ort und 

Stelle festzuhalten und dieses Buch als ihr ganz persönliches TourenTAGEbuch zu nutzen.  

»Vitalküche«: Regional, saisonal und ausgewogen essen 
Gemeinschaftsverpflegung in NÖ Schulen, Justizanstalt, Pflegeheim und Gemeinden 

 

Als einzige Pflichtschule des Waldviertels erhielt unsere Volksschule, die Urkunde f¿r die Auszeichnung ĂVitalk¿cheñ 

mit den Kriterien der Stufe 2, von Landesrat Martin Eichtinger verliehen. Im Rahmen der ĂVitalk¿cheñ der Initiative ĂTut 

gutñ wird das Speisen- und Getränkeangebot einer Institution von ErnährungswissenschaftlerInnen genauestens geprüft und 

es muss den vorgegebenen Qualitätskriterien (regional, saisonal, gesund und hoher Bioanteil) entsprechen. 
 

ĂEin regionales, saisonales und gesundes Speisenangebot liegt uns ganz besonders am Herzen. Mit der  

»Vitalküche« der Initiative »Tut gut!« wurde dabei ein sehr erfolgreiches Aushängeschild in Niederösterreich  

geschaffenñ, freut sich Landesrat Martin Eichtinger.  
 

HERZLICHEN Glückwunsch auch von der Marktgemeinde Sallingberg, wir sind STOLZ auf die tolle Zusammenarbeit! 

 

Auf der Gemeinde 
erhältlich! 

 

ĂM¿hlen an der Kremsñ Unter diesem Titel ist eine Publikation erschienen. Das Buch befasst sich mit  
abgekommenen oder noch in Betrieb befindlichen Anlagen, welche einst mit Wasserkraft betrieben wurden. Auf 
über 300 Seiten im Großformat werden 119 Anlagen erfasst und so dem ĂVergessenwerdenñ entrissen. 
 

In dieser Veröffentlichung sind auch Anlagen unserer Gemeinde enthalten. 
 

Das Buch kann um ú 60,-- zuzüglich Versandkosten beim Autor, siehe unten, bestellt bzw. bezogen werden. 
FRIEDRICH  WEBER, Wurfenthalstraße 4, 3542 Gföhl, 0676/88574304, info@archiv-weber.at 
Oder direkt in Gföhl: Volksbank, Konditorei Fischer, Spielwaren Elisabeth DANIEL 
 

mailto:weber@gwg-steyr.at
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Foto: 
 

1. Reihe sitzend v.l.n.r.: Viktor Resl, Jan, Spirk, Johannes Braun, Jakob Manhartsberger, Elias Bock, Fabian Strengberger, 

Alexander Zach, Florian Weidenauer, Angelina Schnaitt, Andrea Moraru, Nikolas Spirk 

2. Reihe v.l.n.r.: Juliana Spirk, Simon Raffenstetter, Savannah Schulmeister, Katharina Höld, Fabian Winkler 

3. Reihe v.l.n.r.: VOL Helga Braun, BEd Elfriede Bellink, Bgm. Leopold Bock, Maria Schulmeister, Waltraud Wimmer, 

VD Elfriede Schierhuber, Sabine Zeininger, VOL Rosa Pertzl, Christine Glaßner, Sandra Weidenauer  

4. Reihe v.l.n.r.: Elisabeth Jager, Martina Rammel, Natalie Resl, Heike Manhartsberger, Renate Huber, VOL Sonja Hackl 

Ende Mai feierte Frau Waltraud Wimmer ihren 60. Geburtstag, nach 19 Jahren intensiver und harmo-

nischer Zusammenarbeit in der Volksschule tritt sie somit in den Ruhestand. 

 

Die Kinder und die LehrerInnen der Volksschule Sallingberg, die MusikschullehrerInnen, die Eltern-

vertreterInnen und der Bürgermeister gratulierten ihr im Rahmen einer Feier mit Liedern, Gedichten, 

einem Freundebuch, einer bunt bedruckten Schürze, Gutscheinen, Blumen sowie sehr persönlichen  

Geburtstagswünschen. 
 

Wir wünschen ihr für den neuen Lebensabschnitt alles erdenklich Gute,  

besonders Gesundheit und viel Freude! 
 

Besonderer Dank wurde auch Frau Maria Schulmeister ausgesprochen, denn auch sie wird in Pension 

gehen. Wir dankten ihr für die jahrzehntelange Mitarbeit bei der Großreinigung und den vielen Diensten, 

die sie an unserer Schule geleistet hat mit Blumen und guten Wünschen. 
 

Im Rahmen dieser Feier wurde die neue Reinigungskraft Frau Elisabeth Jager offiziell willkommen  

geheißen. Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit! 

 

 

Es heißt: Abschied nehmen und 
willkommen heißen! 

ÄÕâ×ÜáÕà èæÙââÙâ çÝ×Ü ØÝÙ ÎÙÛÙ şş  

um eine andere Richtung einzuschlagen!  
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Jahresbericht Schuljahr 2017/18 
 

8.9.2017 Wandertag nach Armschlag 

1.10.2017 Gestaltung des Erntedankfestes in der Pfarrkirche Sallingberg (2.Kl.+ Schulchor) 

2.10.2017 Lehrausgang: Verkehrserziehung mit der Exekutive Waldhausen (1.Kl.) 

20.10.2017 Dichterlesung / Susanne Knauss ï gesponsert vom Schulbuchlieferanten  
Fa. Rosenkranz- DANKE! 

25.10.2017 Tag der offenen Tür NMS Ottenschlag (4.Kl.) 

27.10.2017 Schulfrei lt. Landesschulrat 

3.11.2017 Schulfrei lt. Schulforum  

9.11.2017 Tag der offenen Tür in der VS für die nächsten Schulanfänger 

14.11.2017 Zahngesundheitserziehung/ Projekt ĂApolloniañ (alle Kl.) 

15.11.2017 Probe: Weihnachtsmusical, 2.,3.,4. Kl.+Musikschule, Mehrzwecksaal Grainbrunn 

16.11.2017 Klassenfotos mit Starfoto (alle Kl.) 

21.11.2017 Jeunessekonzert in Zwettl (alle Kl.) 

22.11.2017 Impfung (3.+ 4.Kl.) 

27.11.2017 Elternsprechtag (16.00-19.00) Buchausstellung und Schulcafe 

10.12.2017 Gesamtprobe f. Musical, alle VS Kinder, Musikschule, MZS Grainbrunn 

15.12.2017 Generalprobe f. Musical, alle VS Kinder, Musikschule, MZS Grainbrunn 

15.12.2017 Aufführung: Weihnachtsmusical ĂElsterliche Weihnachtenñ, MZS Grainbrunn 

17.12.2017 Messgestaltung, Advent in Sallingberg, Chorkinder + Musikschule 
Kekseaktion der Volksschule beim Adventmarkt 

20.12.2017 Adventsingen in NMS Ottenschlag, Chorkinder+ Musikschule 

22.12.2017 Weihnachtsvorstellung für alle Klassen / Team Sieberer Ą VS Waldhausen 

11.1.2018 
 

Schuleinschreibung und ab 11.1.2018 fand das 8-teilige Nahtstellenprojekt mit 
NMS-Ottenschlag / M. Koch ĂDigitaler Mathematikunterrichtñ statt (4.Kl.) 

18.1.2018 Auszeichnung der Nachmittagsbetreuung ĂSchule. Leben. Zukunftñ 

5.2.- 9.2.18 Schwimmkurs im Zwettlbad (Semesterferien) 

13.2.2018 Schulfasching / Motto: ĂSagen und Mªrchenñ (alle Kl.) 

26.2.2018 Jeunessekonzert in Zwettl (alle Kl.) 

2.3.2018 Fortbildung zum Bildervortrag Papua ï Neuguinea (3. + 4.Kl.) 

12.3.2018 Musikschulkonzert in der VS (alle Kl.) 

15.3.2018 Teilnahme MA-Wettbewerb ĂKªnguru der Mathematikñ (2. + 4.Kl.) 

5.4.2018 Jeunessekonzert in Zwettl (alle Kl.) 

18.4.2018 Elternsprechtag, Schulcafe, 16.00-19.00 

10.+17.4.2018 Schuluntersuchung (alle Kl.) ï Dr. Glaßner 

6.5.2018 Erstkommunion in der Pfarrkirche Sallingberg (2. Kl.+ Schulchor) 

7.-9.5.2018 Projekttage (3. + 4.Kl.) in St. Pölten 

11.5.2018 Schulfrei lt. Landesschulrat 

15.5.2018 Bildungsstandardüberprüfung MA, (4.Kl.) 

23.5.2018 Zahngesundheitserziehung / Projekt ĂApolloniañ (alle Kl.) 

24.5.2018 Projekt ĂYoung Caritasñ (3. + 4.)  

25.5.2018 Gratulation und Verabschiedungsfeier für Waltraud Wimmer (alle Kl.) 

29.5.2018 Auszeichnung ĂVitalk¿cheñ 

30.5.2018 G¿tesiegelverleihung ĂSingende, klingende Volksschuleñ 

1.6.2018 Schulfrei lt. Schulforum 

7.6.2018 Projekt ĂApolloniañ - Zahnarztbesuch (1. Kl.) bei Dr. Schiller  
Lehrausgang zur Kläranlage mit Franz Müllner (3.+ 4.Kl.) 

8.6.2018 Fahrt zum Musical der NMMS Ottenschlag ĂSummerflyñ (alle Kl.) 

12.6.2018 Praktische Radfahrprüfung (4.) 

13.6.2018 Bachwanderung (alle Kl.) im Rahmen von ĂUmwelt. Wissen. Schuleñ 

15.6.2018 Fahrt zum Musical der VS Ottenschlag ĂSei doch mal Piratñ (alle Kl.) 

19.6.2018 Schultaschenfest für die nächsten Schulanfänger 
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20.6.2018 Lesewandertag mit den Vorschul- und Volksschulkindern aus Kirchschlag, Otten-
schlag und Sallingberg in Sallingberg 

25.6.2018 Projekt ĂApolloniañ - Zahnarztbesuch (4. Kl.) bei Dr. Schiller  

27.6.2018 Talentetag mit Workshops  

28.6.2018 Schulausflug ins Straußenland 

29.6.2018 Schulschluss 
 
 

é.und das geschah auch noch:  
V 36 x gesunde Aufstrichbrote für alle Schulkinder (Bereitstellung: Eltern und Lehrerinnen) 

40 x gesunde ĂMittwochjauseñ (zubereitet von den Kindern der Nachmittagsbetreuung) 
37 x ĂKunterbunte LesestundË f¿r Kids und Seniorenbundñ 

V 9 gemeinsame Leseprojekte in Kooperation mit Kindergarten und Volksschule motivierten 
unsere Kinder sehr zum Lesen. 

V Ca. 2650 Kinderbücher wurden aus der Bücherei in der Volksschule entlehnt. 
V Hörscreenings, Lesescreenings, Känguru der Mathematik und IKM Testungen, Rad-

trainings und Radfahrprüfung wurden durchgeführt. 
V 11 Religiöse Feiern (Schulmessen, Adventkranzweihe, Aschenkreuz, Minigottesdienste und 

Erstbeichtfest) wurden gefeiert. 
V 8 Elternabende, Klassenforen und Schulforen wurden abgehalten. 
V 31 Konferenzen, Leitertagungen und Netzwerkbesprechungen wurden in der Region und 

auf Landes- und Bundesebene besucht. 
V 51 Fortbildungsveranstaltungen wurden am Nachmittag bzw. Wochenende absolviert. 
V Es gab Beratungsgespräche mit externen Ansprechpartnern (Schulpsychologe, Sonderpä-

dagogische Zentren, Nahtstellen, BH Sozialabteilung,é). 
V Ab Oktober fand wöchentlich Schulpraxisunterricht für StudentInnen der Pädagog.  

Hochschule Krems an der VS Sallingberg statt. Die angehenden Lehramtskandidatinnen 
wurden von VOL Hackl und VD Schierhuber betreut. 

 
Viele Fotos und Berichte finden Sie auf unserer Homepage:   www.vssallingberg.ac.at 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Das Team der Volksschule Sallingberg bedankt sich bei allen, die zum Gelingen des Schuljahres 
beigetragen haben und wünscht einen wunderschönen Sommer und 
erholsame Ferien! 
                                             
         Elfriede Schierhuber, VD 
 
 
 
 
Vorschau:  

¶ Der Elternabend für die Nachmittagsbetreuung findet am DO, 30.8.2018 um 19.30 Uhr in 
der Volksschule statt. 

¶ Das neue Schuljahr beginnt am Montag, 3.9.2018 um 7.45 Uhr. 

¶ Am DO, 6.9.2018 feiern wir den Schulanfangsgottesdienst um 8.00 Uhr in der Kirche. 
  

Eindrücke vom Schulalltag 
 

Anfang Juni beschäftigten wir uns im Sachunterricht intensiv mit dem 
Thema ĂWasserñ. 

 

Daher marschierten die 3. und 4. Klasse auch zur Kläranlage ins 
Kremstal, wo Klärwart und Gemeindemitarbeiter Franz Müllner sehr 
kindgerecht und anschaulich die Funktion der Kläranlage erklärte.  

Danke! 
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Copyright Marktgemeinde Sallingberg 

Schwerpunktwoche: Wasser 
 

Am 13. Juni 2018 brachen alle Volksschulkinder und Lehrerinnen 
in Begleitung einer Rangerin trotz Regen zur Erforschung des 
Baches auf. Ausgestattet mit Becher-lupen und Keschern und in 
Gummistiefeln wateten die Schulkinder durch die Krems und 
sammelten Kleintiere ein, die anschließend in Gruppen eingeteilt 
und bestimmt wurden. Auf alle Fälle stand die Begeisterung für 
das selbständige Erforschen an erster Stelle, auch die Nässe 
von oben und unten konnte den Spaß nicht verderben! 
 

Danke der Abteilung für Raumordnung, Umwelt und Verkehr der 
NÖ Landesregierung, die uns diesen Workshop sponserte. 
 

Lesewandertag in Sallingberg 
 

Unter dem Motto ĂLesen lieben lernenñ erwanderten am  
20. Juni 2018 die 140 Vorschul- und Volksschulkinder der  
Gemeinden Kirchschlag, Ottenschlag und Sallingberg: 5 Lese-
stationen in Sallingberg. Dieser Lesewandertag wurde von der 
Bücherei Sallingberg und von KulturKontaktAustria gesponsert! 
Danke! 
 
 
 

Herzlichen Dank an ALLE, die zum 
Gelingen des Lesewandertages 
beigetragen haben, natürlich auch 
für die tolle Unterstützung: der 
Feuerwehr Sallingberg, von Susi 
Enne-Volk (Bücherei), des Musik-
verein Sallingberg und der Familie 
Schierhuber aus Sallingberg. 

DANKESCHÖN 

Die Märchenerzählerin Dena Seidl entführte die 
Kinder ins Reich der Waldgeister und Fabelwesen. 
Unsere Leseomis des Seniorenbundes (Edith  
Hafner, Herta Terrer, Susanne Schrenk, Silvia 
Kroihs und Elfriede Bock) lasen und erzählten sehr 
anschaulich vom Alltagsleben in ihrer Kindheit. 
Pfarrer Krystian Lubinski trug den Kindern ein  
Märchen aus seiner Heimat vor, dabei sollten die 
Kinder polnische Wörter erkennen und darstellen. 
Rosina Högl ï Rehner berichtete, wie sie 1944 als 
vierjähriges Mädchen ihre dramatische Flucht von 
Siebenbürgen nach Österreich erlebte. Sabine  
Lindenbauer und Daniela Schatzko brachten den 
Kindern als Nola Note und Konrad Kontrabass sehr 
komödiantisch die Orchesterwelt näher. 
 

Am Foto: sind alle Vorschul- und Volksschulkinder mit ihren Pädagoginnen und Beglei-

terinnen der Gemeinden Kirchschlag, Ottenschlag und Sallingberg sowie die Vorleserinnen 

und Pfarrer Mag. Krystian Lubinski mit Bgm. Christa Jager und Bgm. Leopold Bock. 

 

 

Am Foto: 1.R.vorne: Herta Terrer, Elfriede Bock, Rosina Högl- 

Rehner, Silvia Kroihs, Susanne Schrenk, Edith Hafner, Bgm. 

Christa Jager, Bgm. Leopold Bock 2.R.: Mag. Krystian Lubinski, 

Dena Seidl, Daniela Schatzko, Rosa Pertzl, Martina Rammel, 

Elfriede Schierhuber, 3.R: Regina Pölzl, Sabine Lindenbauer 
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Mit unseren ăGroÇenò ð Sophie Czech, Luisa Hackl, Emily Lemp, Leonas Rasl, 

Jan Waglechner , Stefan Weidenauer  und Elisa Windisch (sie fehlte an diesem 

Tag leider ) machten wir uns am Vormittag auf den Weg zur Schule.  

Dort wurden wir schon von der zukünftigen Lehrkraft der Kinder, Frau Rosa 

Pertzl und heuer erstmals auch von den Eltern unserer Vorschulkinder,  

erwartet und mit einer ăGesunden Jauseò bewirtet.  

Nach einer kurzen Kennenlernrunde und einer Geschichte wurde gesungen und 

gebastelt und die Kinder hatten an diesem Schnuppertag die Möglichkeit, alle 

Lehrkräfte kennenzulernen und das gesamte Schulgebäude zu erkunden.  

Besonderen Spaß machte die vorbereitete Bewegungslandschaft im , für  

unsere Kindergartenkinder , ungewohnt großen Schulturnsaal.  

Zauberer Helmut begeisterte  

anschließend Groß und Klein 

mit seinen vergnüglichen 

Zauber kunststücken und nach 

dem Überreichen der selbst 

gestalteten Schultüten ,  

wurden unsere Schulanfänger 

von den Pädagoginnen und 

Betreuer innen symbolisch aus 

dem Kindergarten  

ăhinausgeschmissenò J! 

1- 2- 3- Die Kindergar-

tenzeit ist nun vorbei!  
 

Unseren Schulanfängern 

und ihren Familien wün-

schen wir auf diesem Weg 

noch einmal alles Gute für 

die Zukunf t und allen ei-

nen schönen und erholsa-

men Sommer. 

Das Kindergartenteam:  

 Maria Seper, Christa 

Kolm, Brigitte Jager und 

Sabine Freistetter  

Zurück im Kindergarten gab es dann als kleine Stärkung Würstel 

vom Grill, bevor um 13 Uhr unser Nachmittagsprogramm begann.  Die 

Kinder brachten die Geschichte ăEin abenteuerlicher Ausflugò zur 

Aufführung und alle Darsteller spielten ihre Rollen ganz souverän.  

Am 19. Juni 2018 feierten wir mit unseren Schulanfängern das nun 

schon zur Tradition gewordene  ăSchultaschenfest ò.  
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Vor Beginn der Sommersaison gab es die 
Überlegung, den Beachvolleyballplatz wieder  
in Schuss zu bringen. Über die Jahre ist  
naturbedingt der Platz verwachsen und der 

Sand weniger geworden. 

Simon Raffenstetter, Susanna Feichtinger, Leonie Klamert, Michael Feichtinger, Natalie Klamert, Marion Köchl,  
Kerstin Frühwirth, Susanne Enne-Volk, Dominik Frühwirth 
Sabine Raffenstetter, Franz Fichtinger, Roland und Ingrid Feichtinger, Michaela Klamert, Thomas und Michaela  

Frühwirth, Ludwig Köchl, Franz Czech, Andreas Enne, Johann Allinger, Fotograf Martin Klamert nicht am Bild ;-)  

Beachvolleyballplatz in der Freizeitanlage Sallingberg saniert 

é 
 Die Gemeindemitarbeiter brachten frischen 

Sand ein, der wieder gemeinsam verteilt  
wurden. Schweißtreibende und anstrengende 
Stunden haben sich bezahlt gemacht, nun  
steht der neuen Saison nichts mehr im Weg!  
 

Im April hat sich dann eine Gruppe  
Volleyballbegeisterter zusammengefunden, um 
sich um den Platz in der Freizeitanlage  
anzunehmen. Mit dem OK von der Gemeinde 
wurde die Firma Franz Fichtinger samt Bagger 
geordert, und viele freiwillige Hände halfen mit, 

den Platz von Unkraut und Gras zu befreien. 

Danke an ALLE, die in irgendeiner Weise 
geholfen haben und an die Marktgemeinde 
Sallingberg! Es macht einfach Spaß, am 
Beachvolleyballplatz in Sallingberg zu spielen 
und jeder, der Lust und Laune hat zu  
beachen, ist jederzeit herzlich willkommen! 
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Copyright 

Markersdorf-
Haindorf.at 

Laut StVO dürfen Äste von Bäumen, Sträucher und Hecken nicht die Verkehrssicherheit beeinträchtigen bzw. die freie 
Sicht behindern. Um einer Mithaftung bei Unfällen und Beschädigungen zu entgehen, sind diese Maßnahmen des 
Rückschnittes unbedingt einzuhalten bzw. vom Grundeigentümer zu veranlassen. Beachten Sie beim Rückschnitt, dass 
Pflanzen zum Licht immer rasch nachwachsen. Ein gefahrloses Benützen der Straßen, Wege und Gehsteige, insbesondere 
der Zu- und Ausfahren sowie bei Kreuzungen, hilft jedem. In diesem Sinne bitten wir um Ihre Mithilfe, die Straßen und 
Gehwege in der Gemeinde sicher zu gestalten. 
Auszug aus der Straßenverkehrsordnung 1960 Bäume und Einfriedungen neben der Straße 

(1) Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen, welche die 
Verkehrssichterheit ï insbesondere die freie Sicht über den Straßenverlauf oder auf Einrichtungen zur Regelung 
und Sicherung des Verkehrs ï oder welche die Benützbarkeit der Straße - einschließlich der auf oder über ihr 
befindlichen dem Straßenverkehr dienenden Anlagen, z.B. Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen - 
beeinträchtigen, auszuästen oder zu entfernen.  

 

Bei der Durchführung des Winterdienstes und bei der 
Müllbeseitung wird immer wieder festgestellt, dass entlang 
von Liegenschaften lebende Zäune auf das öffentliche Gut 
bzw. den Gehweg ragen. Somit wird der Einsatz der 
Fahrzeuge behindert bzw. kommt es auch zu 
Beschädigungen. Es kommt auch vor, dass die 
Begehbarkeit durch Fußgänger bereits eingeschränkt ist. 
Die Grundeigentümer werden hiermit aufgefordert: 
 
V Äste, Sträucher oder Hecken entlang eines 

Gehsteiges bis zur Grundgrenze auf einer Höhe von 
2,50m  

V Und entlang einer Straße 0,75m vom Bankett entfert 
und bis auf eine Höhe von 4,50m zurückzuschneiden. 

 

Baum- und Strauchschnitt entlang von Straßen und Gehsteigen 


